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Dieses Schuljahr hatte 

es mal wieder in sich: 

Dein Schulabschluss 

rückt immer näher, 

du hast ihn so gut wie 

in der Tasche - und 

dann? Die große Frage 

nach dem „Was kommt 

jetzt?“ steht im Raum. 

Ausbildung, Studium, 

Gap Year oder doch erst-

mal was ganz anderes? 

 Die Möglichkeiten 

sind endlos, aber ge-

nau das kann auch 

überwältigend sein. 

Hier kommt AZUBI spe-

cial ins Spiel - dein ver-

lässlicher Wegweiser 

durch den Dschungel 

der beruflichen 

Möglichkeiten. Dieses 

Magazin ist kein wei-

terer Ratgeber, der dir 

vorschreibt, was du zu tun hast. Stattdessen lie-

fert es dir die Infos und Tools, die du brauchst, 

um deine eigenen Entscheidungen zu tref-

fen. Von A wie Ausbildungsplatz bis Z wie 

Zukunftsperspektiven findest du hier alles, was 

dir bei der Orientierung hilft. Du erfährst, wie 

eine überzeugende Bewerbung aussieht, wel-

che Experten dir mit Rat und Tat zur Seite ste-

hen und wo du die richtigen Ansprechpartner 

findest. Die QR-Codes und Links im Heft brin-

gen dich direkt zu den Informationen, die 

für dich relevant sind - ohne stundenlange 

Recherche. Außerdem 

zeigen wir dir, welche 

Unterstützung es gibt, 

falls du dir noch unsi-

cher bist oder verschie-

dene Wege ausprobie-

ren möchtest.

Und falls du schon 

weißt, wo die Reise 

hingeht? Perfekt! Dann 

schau dir die vielen 

Anzeigen mit freien 

Ausbildungsplätzen an 

- die meisten davon di-

rekt hier in der Region. 

Diese Unternehmen 

suchen nicht irgend-

wen, sie suchen genau dich: ihre Fachkräfte 

von morgen. Sie bieten dir die Chance, 

von Anfang an Teil eines Teams zu werden 

und echte Verantwortung zu übernehmen. 

Am Ende des Tages liegt die Entscheidung 

bei dir. Du kennst deine Stärken, dei-

ne Interessen und deine Ziele am bes-

ten. AZUBI special gibt dir die Werkzeuge 

an die Hand - den Weg gehst du selbst. 

Das AZUBI special-Redaktionsteam wünscht 
dir viel Erfolg bei allem, was du anpackst! 

Was kommt nach der Schule?
DU entscheidest, was du machen möchtest!

Der erste Schritt in dei-

ne berufliche Zukunft 

beginnt hier - mit der 

richtigen Richtung und 

den passenden Infos.
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Hilfreiche Links für  
deine berufliche Zukunft
Zum Thema Berufliche Orientierung gibt es viele Internetseiten.  

Dies ist eine unverbindliche Auswahl an interessanten Links:

Berufsorientierung (Berufsbilder und Berufsinformationen)

Aktuelle und breite Informationen  
zu den Möglichkeiten nach dem Abitur

www.abi.de

App für Berufs- und Studienorientierung  
und Interessensfeststellung – Berufswahlapp

https://berufswahlapp.de/ 

Ausbildung und Studium beim Land NRW www.karriere.nrw

Ausführliche, 15-minütige Vorstellung 
 einzelner Berufe, Sendungen dauerhaft in  
ARD-Mediathek abrufbar

https://br.de/fernsehen/ard-alpha/ 

sendungen/ich-machs/index.html

Berufliche Orientierung des Landes NRW www.berufsorientierung-nrw.de

Berufsfelderkundung im Kreis Euskirchen www.bfe-euskirchen.de

Praktikumsportal für den Kreis Euskirchen
https://kreis-euskirchen.praktikum-nrw.de/

node/291223

Berufsorientierungsplattform speziell  
für Koordinator*innen und StuBos

https://education.whatchado.com/

Berufswahl und Ausbildungsmöglichkeiten 
(Bewerbungstraining, Tipps rund um 
Lebenslauf, Anschreiben, Auswahltests und 
Vorstellungsgespräch)

www.planet-beruf.de

Berufswelten im Überblick
Vermittlung direkt mit Anbietern (Ausbildung, 
Studium, Stellenmarkt, Karriere, etc.) 

www.berufsfeld-info.de

Filme über Berufe und die Berufswelt www.berufe.tv

Informationen für Schüler*innen, 
Berufsorientierung, Veranstaltungen,  
Praktika, Beratung, Tipps für SVen

jugend.dgb.de/schule

Entdeckerwelt – Informationen über Ausbildung, 
Studium und Beruf (Tätigkeiten, Spezialisierung  
und Weiterbildungen) – Bundesagentur für Arbeit

www.berufenet.arbeitsagentur.de
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Informationen über den Girls‘ und Boys‘ Day,  
MINT-Berufe für Mädchen und Berufe im sozialen 
Bereich für Jungen

www.girls-day.de
www.boys-day.de

Informationen zu den Aus- und 
Weiterbildungsberufen des Dualen Systems, der 
Handwerksordnung sowie den Pflegeberufen 
– Bundesinstitut für Berufsbildung 

www.bibb.de/berufe

Kurze Erklärung und Informationen für Berufe  
von A-Z

www.berufe-lexikon.de

Mehrsprachige Informationen zum Übergang 
Schule – Beruf

Mehrsprachige Informationen zum Übergang 
Schule-Beruf – Kreisverwaltung Euskirchen 
(kreis-euskirchen.de)

Portal für Ausbildung, Studium und Gap Year; 
Events zu diesen Themen in ganz Deutschland 
(Berufswahltest, Ausbildungsstellen und 
Studienplätze)

www.einstieg.com

Portal zum Arbeitsleben mit Behinderung www.talentplus.de

Unterstützung auf dem Weg ins Berufsleben  
(Seite zum Berufswahlpass NRW)

www.bwp-nrw.de

Vorlage zum Erstellen eines Lebenslaufs  
und Anschreibens mit Europass (kostenfrei)

www.europass-info.de/dokumente/europass- 
lebenslauf/lebenslauf-erstellen/

Vorstellung einzelner Berufsfelder anhand  
von kurzen Erklärfilmen

https://berufsorientierungsprogramm.de/de/
videos-1862.html

Berufsporträts zu dualen Ausbildungsberufen – 
Bundesministerium für Bildung und Forschung

https://www.bmbf.de/DE/Bildung/
Ausbildung/ausbildung.html

Spielerische Berufsorientierung und Erkundung  
der Berufswelt durch VR und 360°-Videos

Digitalisierung in der Berufswelt, Erkundung  
in 360° Videos; 15minütige VR-Truck Tour  
(keine VR-Brille erforderlich)  

www.expedition.digital/virtuelle-traumjobs/ 

Interaktives Bewerbungstraining für Jugendliche 
mit Förderbedarf 

www.ueberaus.de/wws/lernangebote- 
berufsorientierung.php  

Spiel „Serena Supergreen“ für Mädchen zur Aus-
einandersetzung mit technischen Aufgaben (App)

serena.thegoodevil.com/play/ 

Vorbereitung eines Schülerpraktikums (Telefonat, 
Bewerbungsschreiben, Vorstellungsgespräch, schrift-
licher Lebenslauf, Sensibilisierung für Kleidung und 
Körpersprache)

www.xn--schlerpraktikum-1vb.de/bewerben 

VR-Einblick in verschiedene Berufe und in einzelne 
Unternehmen (VR-Brille erforderlich) 

www.deinerstertag.de/ 
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Interessentests zur Berufsorientierung

Berufsfeldfinder zur ersten Orientierung https://start.phraze.io/de/t/lrdzrjirg4

Selbsterkundungstool von der Bundesagentur  

für Arbeit – Ausbildung und Studium (Anmeldung 

erforderlich) 

www.arbeitsagentur.de/bildung/studium 

Modularer Online Test „Check U”, individuell  

passende Ausbildungsberufe und Studienfelder 
www.check-u.de

Orientierungstest für studieninteressierte 

Jugendliche 
www.was-studiere-ich.de 

Studium-Interessentest – Welches Studium  

passt zu mir? Ergebnisse und dazu passende 

Studiengänge direkt im Anschluss an den Test  

abrufbar (Anmeldung erforderlich)

www.hochschulkompass.de/ 

studium-interessentest.html

Davon kostenpflichtig

Berufstest erfragt relevante beruflichen 

Eigenschaften, Kompetenzen, Werte und Ziele,  

entwickelt Stärken- und Fähigkeitsprofil 

www.gepedu.de/beruf_karriere/ 

berufstest/berufstest-fuer-schueler 

Empfehlung von passenden Studiengänge/ 

Ausbildungsberufe anhand individueller Stärken, 

kognitiven Leistungen und beruflichen Ziele/

Motivationen

www.geva-institut.de/leistungen/ 

diagnostik-berufs-und-studienorientierung 

Informationen speziell zu Ausbildungsberufen

Ausbildungsberufe im Pflege- und 

Gesundheitsbereich 

www.aubi-plus.de/berufe/thema/ 

pflegeberufe-37/ 

Auszubildende unterschiedlicher Branchen  

stellen Ausbildung vor (mehrsprachige  

Untertitel der Videos verfügbar) 

www.gut-ausgebildet.de/berufe-zappen 

Beratung bei Problemen und  

Fragen zur Ausbildung
https://jugend.dgb.de/ausbildung

Einblicke in den Arbeitsalltag verschiedener 

Ausbildungsberufe durch Videoclips 
www.azubitv.de/ 

Interessenstest und Lehrstellenradar  

für Handwerksberufe 

https://www.handwerk.de/ 

infos-zur-ausbildung/lehrstelle-finden

Kurzcheck mit fünf Fragen im Bereich  

der Metall- und Elektroindustrie 
https://ausbildung-me.de/berufe/berufs-check 
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Informationen speziell zum Studium, Studiengängen und Hochschulen

Filtern von Studienbereichen durch Ortsangabe, 
Wahl des passenden Studienganges, Übersicht  
an Studienfeldern 

https://con.arbeitsagentur.de/prod/ 

studiensuche/suche?uk=Bundesweit&sty=0 

Informationen zum Studium mit Behinderung www.studentenwerke.de/behinderung 

Rund ums Studium, Zulassungsvoraussetzungen, 
Checkliste zur Studienwahl, Informationen zum 
Bachelor und Master Studium 

www.bachelor-studium.net 

Studienführer (Informationen zum Studium, 
Bewerbungen, Auswahlverfahren,  
Orientierungshilfe und Finanzielles) 

www.studienwahl.de 

Studienplatzbörse Interessenstest,  
aktuelle Informationen über Angebote  
deutscher Hochschulen

www.hochschulkompass.de 

Jobs- und Ausbildungsplatzbörsen

Ausbildungsmöglichkeiten beim Land NRW www.karriere.nrw 

HWK - Lehrstellenbörse www.hwk-aachen.de/lehrstellenboerse 

IHK-Lehrstellenbörse www.ihk-lehrstellenboerse.de 

Jobportal Landkreis Euskirchen www.karriere-euskirchen.de

Jobbörse Arbeitsagentur www.jobboerse.arbeitsagentur.de 

Studien- und Ausbildungsangebote in NRW www.azubiyo.de 

Informationen zu „Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA)

Kommunale Koordinierungsstelle Übergang Schule 
– Beruf Kreis Euskirchen

https://www.kreis-euskirchen.de/themen/

familie-bildung-integration/bildung-berufsorien-

tierung/

Allgemeine Informationen zur KAoA
www.mags.nrw/uebergang-schule-beruf- 

startseite 

Berufs- und Studienorientierung in NRW www.berufsorientierung-nrw.de/start

Erklärfilm zur KAoA
www.berufsorientierung-nrw.de/landesinitiative/ 

standardelemente-in-der-sekundarstufe-i/ 

kaoa-erklaerfilme/

KAoA-kompakt in NRW 
https://www.bo-tool.de/sekundarstufe-ii/ 

prozesselemente/kaoa-kompakt-sbo-7-1 
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Beratungsstellen, Kammern und Verbände

Berufsberatung – Bundesagentur für Arbeit www.arbeitsagentur.de/bildung/berufsberatung 

Berufsinformationszentrum (BiZ)
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ 

berufsinformationszentrum-biz

„Handfest“ Berufsmagazin des Handwerks www.handfest-online.de 

Handwerkskammer Aachen www.hwk-aachen.de 

Industrie- und Handelskammer Aachen www.aachen.ihk.de 

Kreishandwerkerschaft www.handwerk-rureifel.de 

Landwirtschaftskammer www.landwirtschaftskammer.de 

Studienberatung Aachen www.rwth-aachen.de/studienberatung 

Studienberatung Alanus Hochschule bei Bonn www.alanus.edu/de/studium/studienberatung 

Studienberatung Bonn 
https://www.uni-bonn.de/de/studium/ 

beratung-und-service/zentrale-studienberatung

Studienberatung Hochschule Bonn-Rhein-Sieg
https://studienorientierung-nrw.de/ 

hochschulen/hochschule-bonn-rhein-sieg 

Studienberatung Köln 
verwaltung.uni-koeln.de/abteilung21/content/

index_ger.html 

Studienberatung Technische Hochschule Köln www.th-koeln.de/studium/beratung_552.php 

Unternehmensverbände www.unternehmer.nrw 

Verband freier Berufe www.vfb-nw.de 

Zentrale Studienberatungsstelle in NRW 
https://studienorientierung-nrw.de/ 

zentrale-studienberatung-zsb

Zentralverband des deutschen Handwerks https://www.zdh.de/
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Ausbildung 2027 bei
waltung Euskirchen!

Wir bieten dir die besten Einstiegsmöglichkeiten
in das Berufsleben, egal ob im Büro, im sozialen
Bereich oder im technischen Bereich - bei uns
findest du eine A bild di di t U d
das Beste: krise
deiner Haustür

t im Herzen -
ft im Kasten!

Starte deine
der Kreisverw

Heima
Zukunf

e Ausbildung die zu dir passt. Und
ensicher, fair bezahlt und direkt vor
r.

Bereit für deinen Start im #TeamKreishaus?
Scanne den QR-Code und entdecke jetzt
unsere Ausbildungsmöglichkeiten und alle
Infos zum Bewerbungsprozess

r



10 Mythen rund um 

Ausbildung und Studium

„Inzwischen machen doch fast alle 

Schüler*innen Abitur“ - 
Stimmt nicht! Seit ca. zehn Jahren ist kein 
wesentlicher Anstieg der Schüler*innen mit 
Abitur festzustellen. In NRW hatten im Jahr 
2022 45,2 Prozent der Bevölkerung mit Schul-
abschluss das (Fach-)Abitur.

„Alle wollen studieren und diese 

Entwicklung nimmt den Betrieben 

die Auszubildenden weg“ – 

Stimmt nicht! - Trotz langfristig gewachsener 
Studierendenzahlen gibt es nach wie vor mehr 
Ausbildungs- als Studienanfänger*innen.

„Nach der Schule wird der berufl iche 

Weg ein für alle Mal festgelegt“ – 

Stimmt nicht! Es ist immer möglich, den 
eingeschlagenen Bildungsweg später an 
veränderte Zielvorstellungen anzupassen. Das 
Bildungssystem ist in den letzten Jahren 
fl exibler und durchlässiger geworden.

„Entweder Studium oder 

Ausbildung – man muss 

sich entscheiden“ –

Stimmt nicht! - Es gibt längst 
Mischformen von berufl icher und 
akademischer Bildung wie das 
duale Studium oder die 
studienintegrierende Ausbildung 
(SiA).

„Der Arbeitsmarkt ist von 

Akademiker*innen überschwemmt“ –

Stimmt nicht! Der Blick auf die Arbeitsmarkt-
statistik zeigt keinen Überschuss an 
Akademiker*innen. Im Gegenteil: Die Arbeits-
losenquote von Personen mit akademischem 
Abschluss ist vergleichsweise gering.

 12  AZUBI special

Ausbildung und Studium

2022 45,2 Prozent der Bevölkerung mit Schul-

Akademiker*innen überschwemmt“ –
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Quellen

-  https://www.it.nrw/nrw-452-

prozent-der-bevoelkerung-mit-

schulabschluss-hatten-2022-

das-fach-abitur-126173

-  Zehn Mythen rund um Ausbildung 

und Studium, Faktencheck nach-

schulische Bildung, Bertelsmann 

Stiftung und CHE Centrum 

für Hochschulentwicklung, 

Gütersloh, November 2023, online 

abrufbar unter http://dx.doi.

org/10.11586/2023086

„Alle mit Abitur studieren 

dann auch“ –

Stimmt nicht! Im Jahr 2008 

 hatten gut 297.000 Auszubil-

dende das (Fach-)Abitur und im 

Jahr 2022 rund 361.000.  

„Eine Ausbildung oder ein Studium 

abzubrechen heißt, gescheitert zu 

sein“ – 

Stimmt nicht! Nichts spricht gegen eine 

Umorientierung. Mittlerweile gibt es spezielle 

Beratungsangebote für einen Richtungs-

wechsel. In vielen Fällen ist es auch mög-

lich, sich passende Vorleistungen z. B. aus 

einem  abgebrochenen Studium in andere 

 Bildungsgänge anerkennen zu lassen. 

„Akademiker*innen haben von der 

Praxis erst mal keine Ahnung“ –

Stimmt nicht! Inzwischen sorgen Praktika, 

Gastdozierende aus der Praxis, Projekte und 

Kooperationen mit Unternehmen sowie eine 

generell gewachsene Kompetenz- und 

Berufsorientierung im Studium dafür, dass auf 

Hochschulabsolvent*innen nicht mehr der 

Realitätsschock nach dem Abschluss wartet.

„Nur Akademiker*innen verdienen 

richtig gut“ –

Stimmt so pauschal nicht! Statistisch 

betrachtet verdient ein*e Beschäftigte*r mit 

Studienabschluss im Durchschnitt mehr als 

jemand mit Berufsausbildung, aber nicht 

mehr als jemand mit Fachschulabschluss, 

ein*e Meister*in oder ein*e Techniker*in. 

Aber Geld alleine macht ja eh nicht 

glücklich…

„Der Fachkräftemangel betriff t nur 

Ausbildungsberufe“ –

Stimmt nicht! Der Fachkräftemangel ist 

branchen- und berufsgruppenspezifi sch zu 

sehen, unabhängig vom Grad der Spezialisie-

rung. Im Bereich Gesundheit beispielsweise 

mangelt es sowohl an Pfl egefachkräften als 

auch an Fachärzt*innen.

AZUBI special  13
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Kennt ihr schon die mehrspra-

chigen Infomaterialien zum 

Übergang Schule-Beruf vom 

Kreis Euskirchen? 

Über den QR-Code findet ihr 

Infos nicht nur auf Deutsch, 

sondern auch auf

· Albanisch · Persisch

· Arabisch · Rumänisch

 · Bulgarisch · Russisch

· Englisch · Türkisch

· Französisch · Ukrainisch

· Kurmandschi

Welche Angebote der Berufs-

orientierung gibt es? Wie funkti-

oniert das deutsche Schul- und Ausbildungssystem? 

Und was ist eigentlich „KAoA“? 

Die Infomaterialien geben euch Antworten.  

Der Weg von der Schule in Ausbildung und 

Studium steckt voller Fachbegriffe. Sicher 

bist du auch schon mal über ein Wort ge-

stolpert, das du nicht kanntest. Kein Prob-

lem! Für solche Fälle haben wir ein digitales 

Wörterbuch erstellt, in dem du Fachbegrif-

fe einfach mit einem Klick nachschlagen 

kannst. 

Die Erklärungen für jeden Begriff sind in 

möglichst einfacher Sprache gehalten, so-

dass auch Menschen mit 

wenig Deutsch kennt-

nissen das Wörterbuch 

nutzen können. Probier’s 

doch einfach mal über 

den QR-code aus! 

Was bedeutet eigentlich ...
Sek I, StuBO, Erweiterter Erster Schulabschluss... ?!

Informationen in vielen Sprachen
zum Übergang Schule-Beruf
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- ANZEIGE -

Das Handwerk bietet Jugendlichen starke Perspek-
tiven – und zwar unabhängig vom Schulabschluss.
Wer mit einer Ausbildung startet, kann sich Schritt
für Schritt weiterentwickeln: zum Gesellenbrief,
zum Meistertitel, zum Studienabschluss oder so-
gar in die Selbstständigkeit.

Jugendliche mit Hauptschulabschluss können mit
einer Ausbildung im Handwerk unkompliziert die
mittlere Reife erreichen. Wer bereits einen mittle-
ren Schulabschluss hat, kann über die Ausbildung
sogar das Fachabitur oder Abitur erlangen. Diese
Möglichkeiten sind vielen Jugendlichen und Eltern
noch kaum bekannt.

Allein im Kammerbezirk Aachen gibt es rund 2.300
Ausbildungsbetriebe. Der Einstieg gelingt oft über
eine Berufsfelderkundung, ein Praktikum oder eine
Beratung der Handwerkskammer. In der Lehrstel-
lenbörse unter www.hwk-aachen.de/lehrstellen-
boerse finden Jugendliche zahlreiche freie Ausbil-
dungsplätze.

Eine besondere Chance ist das „BerufsAbitur“,
eine Initiative der NRW-Handwerkskammern. In
vier Jahren erwerben Auszubildende nicht nur den
Gesellenbrief, sondern auch die allgemeine Hoch-
schulreife. Wer die Fachhochschulreife anstrebt,
kann bereits nach drei Jahren am Ziel sein. Der
Vorteil: Die Jugendlichen verdienen vom ersten Tag
an eigenes Geld und sammeln gleichzeitig Prax-
iserfahrung.

Auch nach der Ausbildung geht es weiter. Der
Meistertitel ist im Deutschen Qualifikationsrahmen
dem Bachelorabschluss gleichgestellt. Meister-
innen und Meister dürfen einen eigenen Betrieb
führen, Lehrlinge ausbilden und haben Zugang
zu Hochschulen. Noch weiter führt zum Beispiel
der „Master Professional“, etwa als Geprüfter
Betriebswirt im Handwerk oder Restauratorin im
Handwerk.

Für besonders ehrgeizige Talente gibt es außer-
dem das triale Studium. Es verbindet Ausbildung,
Meisterqualifikation und ein betriebswirtschaft-
liches Bachelorstudium im Handwerksmanage-
ment. So entstehen Fachkräfte, die praktisches
Können und akademisches Wissen kombi-
nieren.

Auch für Abiturientinnen, Abiturienten oder Studi-
enabbrecher kann das Handwerk ein attraktiver
Weg sein – oft mit verkürzter Ausbildungszeit und
vielen Spezialisierungsmöglichkeiten. In rund 130
Ausbildungsberufen, von kreativ bis technisch, von
traditionell bis hochmodern, stehen alleWege offen.
Weitere Informationen gibt es unter www.hwk-
aachen.de oder bei Dieter Soiron: 0241 471 164,
dieter.soiron@hwk-aachen.de.

Karriereleiter Handwerk:
Mit Ausbildung ganz nach oben
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Als Geomatikerin oder Geomatiker arbeitest du an 

der Schnittstelle zwischen Technik, Digitalisierung 

und Geografie. Du erfasst, analysierst und vi-

sualisierst geografische Daten und sorgst dafür, 

dass aus Informationen verständliche Karten, 

digitale Modelle oder Navigationssysteme ent-

stehen.  Dabei arbeitest du mit Satellitendaten, 

Drohnenaufnahmen und modernen 

Geoinformationssystemen. Deine Arbeit steckt heu-

te in vielen Bereichen des Alltags: in Navigations-

Apps, bei der Stadtplanung, im Umweltschutz oder 

bei großen Bauprojekten.

Digitale Technologie an realen Orten

Der Beruf ist besonders spannend, weil du digitale 

Technologien mit realen Orten verbindest. Du 

arbeitest sowohl am Computer als auch teilweise 

draußen im Gelände und lernst, wie 

Daten genutzt werden, um Städte 

nachhaltiger, Verkehrswege effizi-

enter oder Umweltprojekte erfolg-

reicher zu machen. Gerade Themen 

wie Klimaschutz, erneuerbare 

Energien und intelligente Städte 

sorgen dafür, dass Fachkräfte in 

diesem Bereich dringend gebraucht 

werden.

Technisches Verständnis  
trifft analytisches 
Denken

Für junge Frauen bietet der Beruf 

große Chancen. Die Branche wird 

moderner, digitaler und vielfälti-

ger – und Unternehmen suchen 

gezielt nach neuen Perspektiven 

und kreativen Ideen. Technisches 

Verständnis ist wichtig, aber 

ebenso analytisches Denken, Genauigkeit und 

Teamfähigkeit. Wer gerne organisiert arbeitet und 

Interesse an digitalen Anwendungen hat, findet 

hier ein vielseitiges Tätigkeitsfeld.

Hervorragende 
Berufsperspektiven

Besonders attraktiv ist die Kombination 

aus Zukunftssicherheit und Abwechslung. 

Geodaten spielen in immer mehr Bereichen 

eine zentrale Rolle, weshalb gut ausgebildete 

Fachkräfte hervorragende Berufsperspektiven 

haben. Wenn du Technik, Umwelt und digitale 

Anwendungen spannend findest, bietet dir 

dieser Beruf moderne Arbeitsfelder und echte 

Entwicklungsmöglichkeiten.

Vielseitiges Tätigkeitsfeld
Was machen eigentlich Geomatiker?
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Bereit für deine Zukunft? Hol dir den Plan BO 2026/27!

Er begleitet dich durch das Schuljahr 2026/27 und öffnet dir Türen für deine 
berufliche Zukunft direkt hier im Kreis Euskirchen.

Das erwartet dich im neuen Plan BO:

  Lokale Einblicke: spannende Steckbriefe von Menschen, die sich schon
 auf den Weg ins Berufsleben gemacht haben – nachmachen empfohlen!

  Berufboxen: einschlägige Infos zu verschiedenen Berufen, die auch dir Spaß 
machen können.

  Insider-Tipps: praktische Checklisten und Fahrpläne für deinen 
Übergang von der Schule in den Beruf.

   Dein Kompass: gezielte Reflexionsfragen, die dir helfen, deine eigenen Stär-
ken und Interessen zu entdecken.

  Partizipation und Engagement: jede Menge Infos für dich, wie und 
wo du die Möglichkeit zum Mitmachen und Mitentscheiden in 
deinem persönlichen Lebensumfeld hast.
  Spiel und Spaß: Comics, Mandalas, Rätsel und vieles mehr für die 
Pause zwischendurch.

Bestelle dir deinen Plan BO für das Schuljahr 2026/27
per E-Mail beim KoBIZ kobiz@kreis-euskirchen.de 
und wir schicken dir dein Exemplar kostenlos zu. 
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Bewerbungstipps für Schüler
So klappt’s mit dem Ausbildungsplatz

Die Suche nach dem richtigen Ausbildungs-
platz kann herausfordernd sein – doch mit 
einer gut vorbereiteten Bewerbung steigern 
Schüler ihre Chancen erheblich. Hier erfährst 
du, wie du Anschreiben, Lebenslauf, On-
line-Bewerbungen, Vorstellungsgespräche und 
Einstellungstests erfolgreich meisterst. 

Anschreiben

Das Anschreiben ist das Herzstück deiner Be-
werbung. Es sollte maximal eine Seite lang sein 
und klar strukturiert sein: Einleitung, Hauptteil 
und Schluss. Vermeide Standardfloskeln wie 
„Sehr geehrte Damen und Herren“ – recher-
chiere den Namen des Ansprechpartners oder 
rufe im Unternehmen an, um ihn zu erfahren. 
Beginne das Anschreiben mit einem individu-
ellen Einstieg, der dein Interesse am Unterneh-
men und der Ausbildungsstelle verdeutlicht. 
Vermeide es, den Lebenslauf einfach nur zu 
wiederholen. Stattdessen solltest du deine Mo-
tivation und Eignung für die Ausbildung über-
zeugend darlegen.

Der Lebenslauf sollte tabel-
larisch und chronologisch 
aufgebaut sein. Wichtige 
Angaben sind: persönliche 
Daten, Schulbildung, Prak-
tika, Nebenjobs, Sprach-
kenntnisse, EDV-Kennt-
nisse und Hobbys. Achte 
darauf, dass der Lebenslauf 
keine Lücken aufweist. Ein 
Bewerbungsfoto ist nicht 
zwingend erforderlich, 
wird aber in vielen Fällen 
erwartet. Wenn du dich 
für ein Foto entscheidest, 
sollte es professionell und 
aktuell sein.

Online Bewerbung

Viele Unternehmen bevorzugen mittlerweile 
Online-Bewerbungen. Achte darauf, dass dei-
ne Unterlagen in einem gängigen Format (z. B. 
PDF) vorliegen und die Dateigröße angemes-
sen ist. Verwende eine seriöse E-Mail-Adresse 
und prüfe deine Bewerbung auf Rechtschreib- 
und Grammatikfehler. Das Vorstellungsge-
spräch ist deine Chance, persönlich zu überzeu-
gen. Bereite dich gut vor, indem du dich über 
das Unternehmen und die Ausbildungsstelle 
informierst. Übe typische Fragen wie „Warum 
möchten Sie diese Ausbildung machen?“ oder 
„Was sind Ihre Stärken und Schwächen?“ Kleide 
dich angemessen und erscheine pünktlich. Zei-
ge Interesse, indem du Fragen zum Unterneh-
men oder zur Ausbildung stellst.
Einige Unternehmen führen Einstellungstests 
durch. Diese Tests können Aufgaben zu Logik, 
Mathematik, Sprache oder Allgemeinwissen 
beinhalten. Bereite dich vor, indem du dich mit 
den Testformaten vertraut machst. Wichtig ist, 
ruhig zu bleiben und die Aufgaben konzent-
riert zu bearbeiten.

Mit einer gut vorbereiteten Bewerbung erhöhst du deine Chancen 
auf den perfekten Ausbildungsplatz erheblich.  Foto: Unsplash
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Ausbildungsplätze 2027
- Industriekaufmann/-frau
(Abschluss Höhere Handelsschule/
Abitur erforderlich)

- Kunststoff- Kautschuktechnologe/-in
(qualifizierter Hauptschulabschluss erforderlich)

- Mechatroniker/-in
(Realschulabschluss erforderlich)

- Maschinen- und Anlagenführer/-in
(qualifizierter Hauptschulabschluss erforderlich)

- Werkzeugmechaniker/-in
bzw. Zerspanungsmechaniker/-in
(Realschulabschluss bzw. qualifizierter
Hauptschulabschluss erforderlich)

- Industriemechaniker/-in
(Realschulabschluss bzw. qualifizierter
Hauptschulabschluss erforderlich)

- Fachlagerist/-in
(qualifizierter Hauptschulabschluss erforderlich)

Theo Hillers GmbH, Personalabteilung,
Siemensring 19, 53925 Kall oder an
personalabteilung@hillers.de

Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen richten Sie bitte an:

Ausbildungsplätze 2027
- Industriekaufmann/-frau
(Abschluss Höhere Handelsschule/
Abitur erforderlich)

- Kunststoff- Kautschuktechnologe/-in
(qualifizierter Hauptschulabschluss erforderlich)

- Mechatroniker/-in
(Realschulabschluss erforderlich)

- Maschinen- und Anlagenführer/-in
(qualifizierter Hauptschulabschluss erforderlich)

- Werkzeugmechaniker/-in
bzw. Zerspanungsmechaniker/-in
(Realschulabschluss bzw. qualifizierter
Hauptschulabschluss erforderlich)

- Industriemechaniker/-in
(Realschulabschluss bzw. qualifizierter
Hauptschulabschluss erforderlich)

- Fachlagerist/-in
(qualifizierter Hauptschulabschluss erforderlich)

Theo Hillers GmbH, Personalabteilung,
Siemensring 19, 53925 Kall oder an
personalabteilung@hillers.de

Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen richten Sie bitte an:
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Ausbildungsplätze 2027
- Industriekaufmann/-frau
(Abschluss Höhere Handelsschule/
Abitur erforderlich)

- Kunststoff- Kautschuktechnologe/-in
(qualifizierter Hauptschulabschluss erforderlich)

- Mechatroniker/-in
(Realschulabschluss erforderlich)

- Maschinen- und Anlagenführer/-in
(qualifizierter Hauptschulabschluss erforderlich)

- Werkzeugmechaniker/-in
bzw. Zerspanungsmechaniker/-in
(Realschulabschluss bzw. qualifizierter
Hauptschulabschluss erforderlich)

- Industriemechaniker/-in
(Realschulabschluss bzw. qualifizierter
Hauptschulabschluss erforderlich)

- Fachlagerist/-in
(qualifizierter Hauptschulabschluss erforderlich)

Theo Hillers GmbH, Personalabteilung,
Siemensring 19, 53925 Kall oder an
personalabteilung@hillers.de

Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen richten Sie bitte an:



Wir zeigen ALLEN den Weg durch das

"Labyrinth Berufskolleg"
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Zoom-Einwahldaten:
https://kdvz-nrw.zoom.us/j/96748244799
Meeting-ID: 967 4824 4799
Kenncode: 036631

28. Januar 2027 von 18.30 - 19.30
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Chemikant: in

Fachkraft für Lagerlogistik /
Fachlagerist:in

Industriekaufmann: frau

Standort Bad Münstereifel

(Metall- & Kunststofftechnik)

Maschinen- &
Anlagenführer: in

Fachkraft für Lagerlogistik

Standort Euskirchen

Jetzt online bewerben:
karriere.peter-greven.de

Peter Greven Gruppe I karriere.peter-greven.de I karriere@peter-greven.de I 02253 313 0

Ausbildungsstart: 01.08.2027
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Als Mechatronikerin und 

Mechatroniker vereinst 

du Mechanik, Elektronik 

und Informatik in einem 

Beruf. Du baust komplexe 

Maschinen, installierst 

Systeme und programmierst 

Steuerungen, damit alles 

funktioniert. 

Ob Industrieroboter, 

automatisierte 

Produktionsanlagen oder 

moderne Fahrzeuge – du 

bist überall dort gefragt, 

wo Technik präzise zusam-

menspielen muss. Dabei ar-

beitest du mit unterschied-

lichsten Werkzeugen und 

Technologien und lernst, mechanische, elektrische 

und digitale Komponenten perfekt aufeinander 

abzustimmen.

Montage, Wartung, Analyse
Der Beruf ist besonders abwechslungsreich, weil 

du sowohl praktisch arbeitest als auch analytisch 

denkst. An einem Tag montierst du Bauteile oder 

wartest Maschinen, am nächsten analysierst 

du Störungen am Computer oder optimierst 

Steuerungsabläufe. Genau diese Mischung macht 

den Beruf spannend und vielseitig. Außerdem 

entwickelst du ein breites technisches Verständnis, 

das dir viele berufliche Möglichkeiten eröffnet.

Für junge Frauen ist der Beruf attraktiv, da du in 

innovativen Zukunftsfeldern tätig bist und viele 

Entwicklungsmöglichkeiten hast. Unternehmen 

setzen zunehmend auf gemischte Teams und 

fördern weibliche Auszubildende aktiv durch 

Mentoring-Programme und gezielte Unterstützung. 

Technisches Interesse, Teamfähigkeit und 

Problemlösungskompetenz zählen mehr als körper-

liche Kraft.

Spätere Spezialisierung ist möglich
Du kannst dich später spezialisieren, etwa in 

Robotik, Automatisierungstechnik oder moderner 

Fahrzeugtechnik, oder dich weiterqualifizieren 

– beispielsweise zur Technikerin oder Meisterin. 

Auch ein späteres Studium ist möglich. Die 

Verdienstmöglichkeiten sind gut und steigen mit 

Erfahrung und zusätzlicher Qualifikation weiter an. 

Besonders gefragt sind Fachkräfte in Bereichen wie 

Industrie 4.0 und intelligente Produktionssysteme.

Wenn du gerne tüftelst, technische 

Zusammenhänge verstehen willst und Freude dar-

an hast, Lösungen zu finden, bietet dir dieser Beruf 

eine spannende, moderne und sichere Perspektive 

mit abwechslungsreichen Aufgaben und vielen 

Entwicklungsmöglichkeiten.

Spannend und vielseitig
Was machen eigentlich Mechatroniker?
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Für Pioniere, Erfinder und
Andersmacher
Entdecke die Ausbildungsmöglichkeiten bei Miele und
finde genau die Ausbildung, die zur dir passt.

Berufe:
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• IT-System-Elektroniker (m/w/d)
• Kunststoff- und Kautschuktechnologe (m/w/d)
• Industriemechaniker Instandhaltung (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Benefits:
• 1240 € Lohn/Gehalt im ersten Jahr
• 35 Stunden/Woche
• 30 Tage Urlaub
• Eigenes Firmennotebook
• Betriebliche Altersvorsorge
• Ausbildung auf Augenhöhe

Technology Center Drives
Euskirchen

Weitere Infos:
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Als Physiklaborantin und Physiklaborant ar-

beitest du an Experimenten und technischen 

Entwicklungen. 

Du entwickelst Versuchsaufbauten, misst physika-

lische Größen und wertest Daten aus. Dabei be-

schäftigst du dich mit Themen wie Energie, Optik 

oder Materialforschung. Je nach Einsatzgebiet 

untersuchst du neue Werkstoffe, testest elektroni-

sche Bauteile oder unterstützt Forschungsprojekte 

in Laboren und Entwicklungsabteilungen. Moderne 

Messgeräte, Computerprogramme und präzise 

Analyseverfahren gehören dabei zum Arbeitsalltag.

Der Beruf ist besonders interessant, weil du an der 

Entwicklung neuer Technologien beteiligt bist und 

häufig mit modernster Messtechnik arbeitest. Viele 

Innovationen, die später im Alltag genutzt werden, 

entstehen zunächst im Labor. Du hilfst dabei, 

technische Prozesse zu verbessern, neue Produkte 

zu entwickeln oder wissenschaftliche Erkenntnisse 

praktisch nutzbar zu machen. Dadurch verbindest 

du Theorie und Praxis auf spannende Weise.

Übrigens: Viele Forschungseinrichtungen und 

Unternehmen fördern gezielt weibliche Fachkräfte. 

Du arbeitest oft im Austausch mit Ingenieurinnen 

und Ingenieuren sowie Wissenschaftlerinnen 

und Wissenschaftlern. Dabei lernst du, komplexe 

Zusammenhänge zu verstehen und Probleme syste-

matisch zu lösen.

Zusätzlich Karrierewege
Außerdem eröffnen sich dir durch Weiterbildungen 
oder ein Studium zusätzliche Karrierewege, 
etwa in Forschung, Entwicklung oder 
Qualitätsmanagement. Auch Spezialisierungen in 
Bereichen wie Lasertechnik, Umwelttechnik oder 
Werkstoffprüfung sind möglich. 

Dein Arbeitsalltag bleibt abwechslungsreich 

und anspruchsvoll, weil jedes Projekt neue 

Fragestellungen mit sich bringt.

Wenn du neugierig bist und verstehen willst, wie 

physikalische Prozesse funktionieren, findest du 

hier einen Beruf mit Tiefe, moderner Technik und 

guten Zukunftsperspektiven.

Theorie und Praxis im Einklang
Was machen eigentlich Physiklaboranten?
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Deine Schule unterstützt dich bei der Beruflichen Orientierung.  
Dafür gibt es die Initiative „Kein Abschluss ohne Anschluss“  
(kurz: KAoA). 
 
Was ist KAoA? 
KAoA besteht aus mehreren Bausteinen, das sind z.B.  
Potenziale entdecken, Berufsfelderkundungen und Praktika.

Wann findet KAoA statt? 
KAoA beginnt in der 8. Klasse und begleitet dich bis zum  
Schulabschluss.

Wo findet KAoA statt? 
Die Bausteine finden an verschiedenen Orten statt, zum Beispiel in der 
Schule oder in Unternehmen. Manche Bausteine machst du zusammen 
mit deiner Klasse, andere machst du alleine.

Warum gibt es KAoA? 
Die Politiker*innen in NRW finden, dass eine gute Berufsorientierung  
wichtig ist. Dafür braucht es viele Menschen, die zusammenarbeiten,  
und einen gemeinsamen Plan verfolgen. Dieser Plan ist KAoA!

Du fragst dich, wann der nächste KAoA-Baustein in deiner Klasse stattfindet? 

Oder was deine Schule sonst noch für deine Berufsorientierung geplant hat? 

Dann sprich doch mal mit deiner Lehrkraft und schreib dir auf, was wann 

passieren wird:

 8. Klasse:

 9. Klasse:

10. Klasse:

11. Klasse:

12. Klasse:

13. Klasse:

Wie unterstützt mich 

meine Schule bei der 

Berufsorientierung?

Infobox

Wir helfen dir beim Start ins Berufsleben! Wir organisieren das Landesprogramm KAoA und bieten 
dir extra Angebote, damit du herausfindest, welcher Beruf zu dir passt. Dabei arbeiten wir mit vielen 
Partner*innen zusammen – zum Beispiel mit Schulen, Unternehmen und Beratungsstellen. So be-
kommst du die Unterstützung, die du brauchst, wenn du von der Schule in den Beruf wechselst. Auf 
unserer Internetseite findest du viele Informationen und Materialien im Downloadbereich zur Beruf-
lichen Orientierung.  
Schau doch mal vorbei:    www.kreis-euskirchen.de/koko 
Du kannst uns auch per E-Mail erreichen:    koko-euskirchen@kreis-euskirchen.de

Hier kannst du den Newsletter 

Bildung und Berufl iche Orientierung 

des Kreis Euskirchen abonnieren

Deine Schule unterstützt dich bei der Beruflichen Orientierung. 
Dafür gibt es die Initiative „Kein Abschluss ohne Anschluss“ 
(kurz: KAoA).

Was ist KAoA?
KAoA besteht aus mehreren Bausteinen, das sind z.B. 
Potenziale entdecken, Berufsfelderkundungen und Praktika.

Wann findet KAoA statt?
KAoA beginnt in der 8. Klasse und begleitet dich bis zum 
Schulabschluss.

Wo findet KAoA statt?
Die Bausteine finden an verschiedenen Orten statt, zum Beispiel in der 
Schule oder in Unternehmen. Manche Bausteine machst du zusammen 
mit deiner Klasse, andere machst du alleine.

Warum gibt es KAoA?
Die Politiker*innen in NRW finden, dass eine gute Berufsorientierung 
wichtig ist. Dafür braucht es viele Menschen, die zusammenarbeiten, 
und einen gemeinsamen Plan verfolgen. Dieser Plan ist KAoA!

Deine Schule unterstützt dich bei der Berufl ichen Orientierung. Dafür gibt es 
die Initiative „Kein Abschluss ohne Anschluss“ (kurz: KAoA).

Was ist KAoA?
KAoA ist eine Initiative, die aus mehreren Bausteinen besteht, das sind z. B. 

Potenziale entdecken, Berufsfelderkundung (BFE) und Praktika.

Wann fi ndet KAoA statt?
KAoA beginnt in der 8. Klasse und begleitet dich bis zum Schulabschluss.

Wo fi ndet KAoA statt?
Die Bausteine fi nden an verschiedenen Orten statt, zum Beispiel in der Schule 

oder in Unternehmen. Manche Bausteine machst du zusammen mit deiner Klasse, 

andere machst du alleine.

Warum gibt es KAoA?
Die Politiker*innen in NRW fi nden, dass eine gute Berufsorientierung wichtig ist. 

Dafür braucht es viele Menschen, die zusammenarbeiten, und einen gemeinsa-

men Plan verfolgen. Dieser Plan ist KAoA!
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Du willst mit Menschen arbeiten und 

etwas Sinnvolles tun? Dann passt diese 

Ausbildung perfekt. Du denkst: Pflege? 

Nein, danke! Gut so, denn hier geht es 

um viel mehr: Der Beruf basiert vor allem 

auf Pädagogik – mit einem kleinen Anteil 

Pflege.

Du begleitest Menschen, die Hilfe im 

Alltag benötigen – von 0 bis 100 Jahren. 

Du unterstützt sie in ihrer Freizeit, beim 

Wohnen, der Arbeit oder beim Lernen. Es 

geht darum, Menschen zu stärken, ihre Fähigkeiten 

zu fördern und ein selbstbestimmtes Leben zu 

ermöglichen.

Wie läuft die Ausbildung ab?
Sie dauert 3 Jahre. Du lernst die Theorie und setzt 

sie direkt in der Praxis um. Deine Einsatzorte sind 

flexibel: Wohnhäuser, Werkstätten, Kindergärten, 

Förderschulen oder Kliniken. Der Berufsalltag 

hängt vom Einsatzort ab und bietet viele 

Gestaltungsmöglichkeiten – flexibler geht es kaum.

Und das Gehalt?
Viel besser als viele denken: Während der 

Ausbildung gibt es eine Vergütung nach 

Tariftabellen. Als Azubi gehörst du in dieser Sparte 

bereits zu den Besserverdienenden.

Wie sind die Zukunftschancen?
Sehr gut! Fachkräfte im sozialen Bereich wer-

den dringend gesucht. Als HEP hast du viele 

Möglichkeiten, trägst zu einer barrierefreien 

Gesellschaft bei und schenkst anderen jeden Tag 

Mehrwert. Du kannst in vielen Bereichen arbeiten, 

dich weiterbilden oder eine Führungsposition 

anstreben – bis hin zur Geschäftsleitung. Zudem 

ist dein Job KI-sicher, da diese menschliche Arbeit 

nicht ersetzt werden kann. Dennoch wird KI im 

Alltag bereits zur Entlastung eingesetzt.

Kurz gesagt: 
Der Beruf der/des HEPs ist ein sicherer Job für 

Menschen mit Herz und Geduld – vor allem aber 

für alle, die jeden Tag etwas wirklich Sinnvolles 

vollbringen wollen. 

Interesse? 
Auf der Seite des Thomas-Esser-Berufskollegs 

Euskirchen findest du allgemeine Informationen zur 

Ausbildung und auch die Zugangsvoraussetzungen, 

mit denen du in 

die Ausbildung zur 

Heilerziehungspflegerin 

oder zum 

Heilerziehungspfleger 

einsteigen kannst. https://

www.teb-eu.eu/hep oder 

QR-Code scannen

Heilerziehungspfleger*in - HEP
– ein KI-sicherer Job, flexibel und sinnvoll
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Als Industriemechanikerin 

und Industriemechaniker 

bist du dafür verantwort-

lich, dass Maschinen und 

Produktionsanlagen ein-

wandfrei funktionieren. 

Du stellst Bauteile 

her, montierst sie und 

führst Wartungs- sowie 

Reparaturarbeiten durch. 

Dabei arbeitest du mit 

modernen Werkzeugen, 

Maschinen und techni-

schen Zeichnungen. Wenn 

eine Anlage ausfällt, 

analysierst du das Problem 

und bringst sie wieder zum 

Laufen. Dafür brauchst du 

technisches Verständnis, 

handwerkliches Geschick 

und die Fähigkeit, sorgfäl-

tig und präzise zu arbeiten.

Der Beruf ist besonders greifbar, weil du direkt 

mit Materialien arbeitest und deine Ergebnisse 

sehen kannst. Du montierst Maschinen, überprüfst 

einzelne Komponenten und sorgst dafür, dass 

Produktionsprozesse zuverlässig laufen. Gleichzeitig 

entwickelst du ein fundiertes technisches Verständnis 

und lernst, wie moderne Industrieanlagen aufgebaut 

sind und funktionieren. Viele Aufgaben erledigst du 

im Team, häufig gemeinsam mit Fachkräften aus an-

deren technischen Bereichen.

Handwerkliches Geschick trifft 
moderne Technik
Für junge Frauen bietet der Beruf eine spannende 
Möglichkeit, handwerkliches Geschick mit mo-
derner Technik zu verbinden. Viele Unternehmen 
fördern gezielt weibliche Auszubildende und 

setzen auf vielfältige Teams, weil unterschied-
liche Perspektiven die Zusammenarbeit verbes-
sern. Entscheidend sind Interesse an Technik, 
Genauigkeit und Lernbereitschaft – nicht körperli-
che Stärke.

Du hast gute Übernahmechancen und kannst 

dich später in vielen Richtungen weiterbilden, 

etwa zur Meisterin oder Technikerin. Auch 

Spezialisierungen in modernen Industriebereichen 

wie Automatisierungstechnik, Maschinenbau oder 

Instandhaltung sind möglich. Mit zusätzlicher 

Erfahrung kannst du Verantwortung für größere 

Projekte oder ganze Produktionsbereiche überneh-

men.

Deine Arbeit bleibt abwechslungsreich und 

verantwortungsvoll, weil jede Anlage und jede 

Herausforderung anders ist.

Jede Anlage ist anders
Was machen eigentlich Industriemechaniker?
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Wer eine MINT-Ausbildung beginnt, tritt in 

einen Bereich ein, der die Welt buchstäblich 

verändert. 

Digitalisierung, Energiewende, künstliche 

Intelligenz, nachhaltige Produktion: All diese 

Megathemen brauchen Menschen, die nicht 

nur verstehen, wie Dinge funktionieren – 

sondern sie auch weiterentwickeln. Azubis in 

MINT-Berufen sind von Beginn an mittendrin.

Der Fachkräftemangel ist dabei kein 

Schreckgespenst, sondern eine handfeste Chance. 

In kaum einem anderen Ausbildungsbereich ist 

die Nachfrage nach qualifizierten Absolventinnen 

und Absolventen so hoch wie hier. Das bedeutet 

konkret: sichere Übernahmen, überdurchschnittli-

che Ausbildungsvergütungen und hervorragende 

Karriereperspektiven. Die Breite des MINT-Bereichs ist 

enorm. Vom Elektroniker für Automatisierungstechnik 

über die Fachinformatikerin für Systemintegration bis 

zum Chemikanten: Jeder Ausbildungsberuf vermittelt 

ein solides technisches Fundament, das in der Praxis 

sofort gefragt ist.

Typisch für MINT-Ausbildungen ist das Arbeiten 

an echten Lösungen. Azubis debuggen 

Software, die Produktionsanlagen steuert. Sie 

analysieren Wasserproben, deren Ergebnisse 

Umweltschutzentscheidungen beeinflussen. Sie 

programmieren Steuerungssysteme, die Gebäude 

energieeffizienter machen. Der Praxisbezug ist von 

Tag eins an spürbar – und genau das macht die 

Ausbildung so attraktiv.

Eine abgeschlossene MINT-Ausbildung ist kein 

Endpunkt, sondern ein Sprungbrett. Wer möchte, 

kann direkt im Anschluss eine Weiterbildung zum 

Techniker oder zur Technikerin absolvieren, den 

Meister anstreben oder – über die Berufsoberschule 

oder Fachhochschulreife – studieren. Viele 

Unternehmen fördern solche Wege aktiv und finan-

zieren Fortbildungen.

Aber: Noch immer wählen deutlich weniger junge 

Frauen eine MINT-Ausbildung als ihre männlichen 

Altersgenossen. Das ist schade – und vor allem unnö-

tig. Denn die Gründe, die Mädchen oft abhalten, sind 

meist keine sachlichen, sondern kulturelle: veraltete 

Rollenbilder, das Gefühl, nicht dazuzugehören, fehlen-

de Vorbilder.

Dabei zeigen Studien und Praxiserfahrungen 

gleichermaßen: Frauen bringen in technische 

Teams genau jene Kompetenzen ein, die dort 

häufig unterrepräsentiert sind – strukturiertes 

Denken, Kommunikationsstärke, Präzision im 

Detail. Unternehmen suchen aktiv nach weiblichen 

Fachkräften, viele bieten Mentoring-Programme, 

Netzwerke und gezielte Förderung an. Junge Frauen, 

die sich für MINT entscheiden, gestalten nicht nur ihre 

eigene Zukunft – sie verändern auch die Branche.

Praxisbezug ab dem ersten Tag
MINT-Berufe bieten eine enorme Bandbreite
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AzubibewerbungEus.im@pg.com

Weitere Infos:

• Maschinen-
und Anlagenführer/in (m/w/d)

Ausbildungsdauer: 2 Jahre
Voraussetzung: Hauptschulabschluss nach Klasse 10

• Mechatroniker/in (m/w/d)

Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Voraussetzung: mindestens Realschulabschluss
(anschließende Förderung eines Studiums möglich)

ssiert an einer Ausbildung?Intere

Abwechslungsreiche Ausbildung in unserer Lehr-
werkstatt und in den verschiedenen Bereichen
des Werkes an unseren hochmodernen Anlagen

eamfähigkeit
Selbstständiges Arbeiten

Um immer besser zu werden suchen wir DICH

per Mail an:

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung mit Lebenslauf,
Lichtbild und den letzten Schulzeugnissen

• Interesse an Technik
• Eigeninitiative
• offen für Neues

Voraussetzungen:

Ausbildungsverlauf:

Besonderheiten:

• T
•

•

• 30 Urlaubstage / Jahr
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• gute Übernahmechancen


